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[fol. 109v] 
 
Christophen Ilzmiller et Cons., Maurern, haben vnder 
  diser neuen Küell an statt der Hilzen Maurpfeiller 
  gesezt, darauf die Legerholz190 lign, 8 Taglöhn 
  zu 17 kr. vnd dem Mertlrierer 4½ Taglohn 
  zu 10 kr. den 2. Xber bezalt 
       3 fl. 1 kr. 
 
Dem Stainmezen, so die vordern 2 Sauln ab- 
  gericht, geben 
      30 kr. 
 
Zwayen Tagwerchern, von der Bschid vnder diser 
  Küell hinweckhzeraumen 7 Taglohn zu 10 kr. 
  geraicht, thuet 
       1 fl. 10 kr. 
 
Hannsen Carl et Cons., 4 Tagwerchern, so die 
  erkhauffte Preter in Paustadl eintragen, die 
  Cässtenpöden geseübert, Lohn geraicht 
       1 fl. 36 kr. 
 

Huius fl. 6 kr. 17 
 
[fol. 110r] 

 
Tyberien Rämb et Cons. haben dz vom grossen 
  Gewässer auseinander geschwembte Holz wider 
  vfgericht vnd zusammen tragen, verdienten Lohn  
  geben 
       1 fl. 5 kr. 
 
Michaeln Gäntner, Sailler, vmb Saill vnd 
  Strickh, so vnderm hochen Wasser gebraucht wordn, 

No. 81   bezalt Inhalt Zetls 
       4 fl. 10 kr. 
 
Michaeln Perkhouer, Burgern alhie, vmb 22 Holz 
  zu verfallendem Gebey in Vorrath erkhaufft, 

No. 82    ains 13 kr., laut Zetls bezalt 
       4 fl. 46 kr. 
 
Etlichen Schlachtsteckhn am Weeg negst dem Schloß 
  zu Yberbringung deß Holzs zerschlagen, 3 Taglohnen, 
  36 kr., vnd dem Zimergeselln 17 kr. gebn, thuet 
    53 kr. 
 

                                                 
190 D.h. Lagerholz. 


